Rechtskraftübungen:
1. Ein Urteil wird am 14.04.2026 verkündet.
Urteil am 22.04.2026 rechtskräftig.
2. Ein Strafbefehl wird am 23.03.2026 zugestellt.
SB am 08.04.2026.
3. Ein Strafbefehl wird am 02.06.2026 zugestellt. 
Rechtsmittel wird verspätet eingelegt. Das Rechtsmittel wird mit Beschluss, welcher öffentlich ausgehangen wird am 06.08.2026, verworfen.
SB am 17.06.2026, Verwerfungsbeschluss am 28.08.2026
4. Ein Urteil wird am 07.05.2026 verkündet. 	
Nach rechtzeitiger Berufung ändert das Landgericht das amtsgerichtliche Urteil ab am 19.08.2026. Die Nachfolgende Revision ist nicht rechtzeitig. Sie wird durch Beschluss vom Landgericht zugestellt am 18.12.2026 verworfen.
AG und LG am 27.08.2026; Verwerfungsbeschluss am 29.12.2026
5. Ein Urteil wird am 06.05.2026 verkündet. Der Nebenkläger und die Staatsanwaltschaft legen Berufung ein. Das Landgericht ändert das amtsgerichtliche Urteil am 25.09.2026 ab. Dagegen legt der Angeklagte und der Nebenkläger Revision ein. Die Revision des Nebenklägers ist nicht rechtzeitig. Das Kammergericht verwirft die weitere Revision durch Beschluss vom 31.12.2026.
AG und LG am 01.01.2027
6. Ein Strafbefehl wird am 14.02.2026 zugestellt. 
SB am 03.03.2026	
7. Ein Urteil wird am 27.03.2026 verkündet. 
Urteil am 08.04.2026
8. Ein Urteil vom AG wird am 09.06.2026 verkündet. Berufung wird rechtzeitig eingelegt. Durch das Nichterscheinen des Angeklagten, wird die Berufung durch Urteil vom 30.06.2026 verworfen. Das Urteil vom LG wurde am 11.08.2026 zugestellt.
AG am 19.08.2026

9. Ein Strafbefehl wird am 30.03.2026 zugestellt. Nach rechtzeitigem Einspruch, erscheint der Angeklagte nicht zum Termin. Das AG verwirft den Einspruch durch Urteil. Nach rechtzeitiger Berufung, wird auch diese durch Urteil, zugestellt am 26.09.2026, verworfen.
SB am 06.10.2026
10. Strafbefehl wird am 12.10.2026 zugestellt. Der Einspruch ist nicht rechtzeitig eingegangen und wird durch Beschluss, zugestellt am 18.12.2026, verworfen.
Sb am 27.10.2026; Verwerfungsbeschluss am 29.12.2026
11. Ein Urteil vom AG wird am 19.01.2026 verkündet. Aufgrund einer rechtzeitigen Berufung, ändert das LG ab am 07.05.2026. Nach rechtzeitiger Revision, ändert das KG durch Urteil am 24.12.2026 ab. 
AG + LG + KG am 24.12.2026
12. Ein Strafbefehl wird am 03.02.2026 zugestellt. Nach rechtzeitigem Einspruch, wird dieser durch Urteil verworfen. Nach rechtzeitiger Berufung wird auch diese durch Urteil zugestellt am 18.05.2026 verworfen. Die anschließende Revision ist nicht rechtzeitig. Der Verwerfungsbeschluss vom LG wird am 27.11.2026 öffentlich ausgehangen.
SB am 27.05.2026; Verwerfungsbeschluss am 19.12.2026
13. Julia und Simone werden beide von dem Amtsgericht zu einer Geldstrafe verurteilt. Beide legen rechtzeitiges Rechtsmittel ein. Während bei Julia das Landgericht am 07.05.2026 abändert, erscheint Simone nicht. Simones Berufung wird durch Urteil, zugestellt am 11.08.2026, verworfen.
Julia = AG und LG am 16.05.2026; Simone = AG am 19.08.2026
14. Toni und Tom sind die bekannten Räuberzwillinge. Beide werden vor dem Amtsgericht, am 07.04.2026, zu Freiheitsstrafen verurteilt. Toni legt rechtzeitig Berufung ein, während Tom rechtzeitig Sprungrevision einlegt. Das Kammergericht verwirft die Sprungrevision durch Beschluss am 02.10.2026. Toni bleibt der Berufungsverhandlung unentschuldigt fern, wodurch sein Rechtsmittel durch Urteil, zugestellt am 18.05.2026, verworfen wird. Dagegen legt Toni rechtzeitig Revision ein. Das Kammergericht verwirft, am 02.10.2026 durch Urteil das Rechtsmittel.
Toni = AG am 02.10.2026; Tom = AG am 03.10.2026

15. Tick, Trick und Tom werden angeklagt. Während Tick und Trick am 03.03.2026 zu Freiheitsstrafen verurteilt werden, wird Tom freigesprochen. Sowohl Tick, Trick und die Staatsanwaltschaft legen rechtzeitig Berufung ein. Vor der Verhandlung beim Landgericht, am 07.05.2026, nimmt die Staatsanwaltschaft ihre Berufung zurück. Das Landgericht ändert das amtsgerichtliche Urteil gegen Tick ab, die Berufung von Trick wird verworfen. Das Verwerfungsurteil wird am 18.05.2026 zugestellt. Tick legt erneut rechtzeitiges Rechtsmittel ein. Aufgrund dieses, ändert das Kammergericht das landgerichtliche Urteil, durch ihr eigenes Urteil vom 31.12.2026 ab.
Tom = Freispruch am 07.05.2026
Tick = AG + LG + KG am 31.12.2026
Trick = AG am 27.05.2026


